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See the notice on TED website

767275-2024 - Ergebnis
Deutschland – Unterstützende Dienste für die öffentliche Verwaltung – Rückmeldeverfahren 
Corona-Soforthilfen
OJ S 244/2024 16/12/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Sonderregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch das Hessische Competence Center -
Zentrale Beschaffung-
E-Mail: beschaffung@hcc.hessen.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rückmeldeverfahren Corona-Soforthilfen
Beschreibung: Rückmeldeverfahren Corona-Soforthilfen
Kennung des Verfahrens: fc9743a5-3956-444b-b9e0-03cdb60daeb6
Interne Kennung: VG-0437-2024-0318
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75130000 Unterstützende Dienste für die öffentliche Verwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34117
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rückmeldeverfahren Corona-Soforthilfen
Beschreibung: Zu den Aufgaben des AN im Rahmen der unter Ziffer 1.1 der 
Leistungsbeschreibung erfolgten Projektbeschreibung und der unter Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung genannten Zielsetzung gehört eine kompetente und effiziente 
administrative sowie fachliche Unterstützung des AG vornehmlich im Bereich der unter Ziffer 
2. genannten gesetzlichen Bestimmungen. Der AG erstellt hierzu im Vorfeld Vorgaben und 
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Leitfäden, die als Grundlage für die erforderlichen Unterstützungsleistungen dienen und 
zwingend zu beachten sind. Zu den Unterstützungsleistungen zählen insbesondere 
Leistungen in folgenden Bereichen: 1.Vorbereitende Leistungen Die Bearbeitung erfolgt über 
EDV-Lösungen der ekom21. Diese sind bereits beim AG implementiert und im 
Antragsverfahren genutzt worden. Insgesamt sind ca. 95.000 betroffene Personen zu 
kontaktieren. •Schaffung der auf Seiten des AN erforderlichen technischen Voraussetzungen 
•Bereitstellung der erforderlichen Personalressourcen •Schulung des vom AN eingesetzten 
Personals unter Anleitung und Unterstützung des AG •Einteilung der Kontaktaufnahmen 2.
Administrative Bearbeitungsschritte im Anschreibeverfahren Die betroffenen Personen werden 
in einem ersten Anlauf über die aus dem Antragsverfahren bekannten und im System 
hinterlegten E-Mailadressen angeschrieben. Im Falle nicht zustellbarer oder nach einer 
festgelegten Frist nicht beantworteter E-Mails werden die Anfragen in einem zweiten Anlauf 
mittels einfachem Brief versandt. Erfolgt nach einer festgelegten Frist erneut keine 
Rückantwort wird in einem dritten Anlauf mittels Zustellungsurkunde versandt. Dieser Ablauf 
erfolgt voraussichtlich automatisiert, bis ein Adressat postalisch nicht erreichbar ist, eine 
Rückmeldung vorliegt oder endgültig nicht vorliegt. •Überprüfung der Rückmeldungen 
•Überprüfung des Zustellungsadressaten •Dokumentation der Ergebnisse aus dem 
Anschreibeverfahren 3.Aufklärung von Zahlungseingängen Nach Versand der Rücknahme-
/Rückforderungsbescheide fallen Aufgaben im Zusammenhang mit dem 
Forderungsmanagement an: •Recherche und Aufklärung bei nicht automatischer Zuordnung 
•Veranlassung bei Überzahlung •Ggf. Aufforderung und Nachprüfung bei Unterzahlung 4.
Forderungsmanagement Die Zahlungseingänge sind zu beobachten. Bei Ausbleiben von 
Zahlungseingängen erfolgt vollautomatisiert die Abgabe an das zuständige Finanzamt. Im 
Falle der Beantragung von Stundungen (Ratenzahlungen) sind die Voraussetzungen manuell 
zu prüfen und entsprechende Ratenzahlungsvereinbarungen zu erstellen. In laufenden 
Insolvenzverfahren ist die Anmeldung der Forderungen zu prüfen bzw. veranlassen. 
•Vollstreckungsrückläufer: Entscheidungsempfehlung für weiteres Vorgehen •Bearbeitung von 
Stundungsanträgen (Ratenzahlungsanträge) •Forderungsmanagement in Insolvenzverfahren 
5.Im Fall von Klagen •Im Falle von Klagen: Vorbereitung und Abgabe von Vorgängen an zu-
ständige Stellen (Rechtsdienstleister, Gerichte etc.) 6.Kontakt und Beschwerdemanagement 
•Einrichtung und Bewirtschaftung einer Hotline für die Dauer des Rückmeldeverfahrens 
•Bearbeitung von E-Mail-Anfragen während des Rückmeldeverfahrens 7.Auswertungen und 
Berichte •Auswertung und Aufbereitung des Bearbeitungsstatus nach unterschiedlichen 
Kategorien •Fertigung von und Zuarbeit zu Berichten 8.Projektbegleitung Der AN muss die 
Projektgestaltung durch den AG begleiten, indem er aus operativer Sicht und mit seiner 
Projekterfahrung die Projektstruktur und den -ablauf auf Machbarkeit und Zweckmäßigkeit 
gegenprüft. Im Übrigen muss der AN stets in der Lage sein, dem AG Auskunft über den 
Verfahrensstand zu geben. Einige, gemeinsam abzustimmende Arbeitsschritte meldet er dem 
AG proaktiv. 9.Option: Sachbearbeitung und Entscheidung Im Fokus des 
Rückmeldeverfahrens steht ausschließlich die nachträgliche Überprüfung des im 
Betrachtungszeitraum der Corona-Soforthilfe (11. März 2020 bis 10. Juni 2020) tatsächlich 
entstandenen Liquiditätsengpasses und der Abgleich mit der aufgrund des Soforthilfeantrags 
beim Regierungspräsidium Kassel in 2020 beantragten und ausgezahlten Fördersumme. 
Hierzu sind vom den betroffenen Personen im Rückmeldeverfahren die maßgeblichen 
betrieblichen Daten über Einnahmen und Ausgaben sowie die vorhandenen liquiden 
betrieblichen Mittel in einer Berechnungstabelle auf einem Internetportal einzugeben. Das 
Programm ist so konzipiert, dass es daraus den tatsächlichen Wert des Liquiditätsengpasses 
errechnet. Durch automatisierten Abgleich mit dem in 2020 ausgezahlten Betrag wird das 
Vorliegen und die Höhe einer Überzahlung ausgewiesen. Sofern dieser Betrag positiv ist, 
erfolgt daraufhin eine teilweise oder vollständige Rücknahme des Bewilligungsbescheides, 
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verbunden mit der entsprechenden Rückforderung. Sofern sich aus der Berechnung keine 
Rückzahlungsverpflichtung ergibt, erfolgt (ggfs. automatisiert) eine formlose Mitteilung an die 
betroffenen Personen. Die hierfür zu verwendenden Dokumente einschließlich der 
Bescheidentwürfe und Mustertexte werden vom AG im Vorfeld als zwingend zu nutzende 
Vorlagen zur Verfügung gestellt und je nach Fallkonstellation durch das System erzeugt und 
versandt. Die Plausibilitätsprüfung vor der Erstellung eines Rücknahme- und 
Rückforderungsbescheides sowie die Veranlassung der Erstellung und des Versands werden 
von der Sachbearbeitung vorgenommen. Die hier anfallenden Leistungen sind nachfolgend 
aufgelistet. Ihre Inanspruchnahme durch den AG ist optional. •Überprüfung der Eingaben auf 
Vollständigkeit Überprüfung der Berechnungstabelle •Kommunikation mit betroffenen 
Personen •Entscheidung mit Unterstützung der Bescheiderstellung und Mitteilung Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass für den zu vergebenden Auftrag -einschließlich der 
optionalen Leistung "Sachbearbeitung und Entscheidung"- ein maximaler Finanzrahmen von 
9.120.000,00 Euro (netto) vorhanden ist, der nicht überschritten werden darf. Eine 
Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75130000 Unterstützende Dienste für die öffentliche Verwaltung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es besteht die Option zur Vertragsverlängerung um jeweils einen 
Monat bis zu max. einem Jahr. Option: Sachbearbeitung und Entscheidung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34117
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2025

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Option: Sachbearbeitung und Entscheidung Im 
Fokus des Rückmeldeverfahrens steht ausschließlich die nachträgliche Überprüfung des im 
Betrachtungszeitraum der Corona-Soforthilfe (11. März 2020 bis 10. Juni 2020) tatsächlich 
entstandenen Liquiditätsengpasses und der Abgleich mit der aufgrund des Soforthilfeantrags 
beim Regierungspräsidium Kassel in 2020 beantragten und ausgezahlten Fördersumme. 
Hierzu sind vom den betroffenen Personen im Rückmeldeverfahren die maßgeblichen 
betrieblichen Daten über Einnahmen und Ausgaben sowie die vorhandenen liquiden 
betrieblichen Mittel in einer Berechnungstabelle auf einem Internetportal einzugeben. Das 
Programm ist so konzipiert, dass es daraus den tatsächlichen Wert des Liquiditätsengpasses 
errechnet. Durch automatisierten Abgleich mit dem in 2020 ausgezahlten Betrag wird das 
Vorliegen und die Höhe einer Überzahlung ausgewiesen. Sofern dieser Betrag positiv ist, 
erfolgt daraufhin eine teilweise oder vollständige Rücknahme des Bewilligungsbescheides, 
verbunden mit der entsprechenden Rückforderung. Sofern sich aus der Berechnung keine 
Rückzahlungsverpflichtung ergibt, erfolgt (ggfs. automatisiert) eine formlose Mitteilung an die 
betroffenen Personen. Die hierfür zu verwendenden Dokumente einschließlich der 
Bescheidentwürfe und Mustertexte werden vom AG im Vorfeld als zwingend zu nutzende 
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Vorlagen zur Verfügung gestellt und je nach Fallkonstellation durch das System erzeugt und 
versandt. Die Plausibilitätsprüfung vor der Erstellung eines Rücknahme- und 
Rückforderungsbescheides sowie die Veranlassung der Erstellung und des Versands werden 
von der Sachbearbeitung vorgenommen. Die hier anfallenden Leistungen sind nachfolgend 
aufgelistet. Ihre Inanspruchnahme durch den AG ist optional. •Überprüfung der Eingaben auf 
Vollständigkeit Überprüfung der Berechnungstabelle •Kommunikation mit betroffenen 
Personen •Entscheidung mit Unterstützung der Bescheiderstellung und Mitteilung

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 675313-2024

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität Konzept
Beschreibung: Qualität Konzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Land 
Hessen, vertreten durch das Hessische Competence Center -Zentrale Beschaffung-
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 5 241 600,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
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Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Protiviti GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 5 241 600,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 13/12/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch das Hessische Competence Center -
Zentrale Beschaffung-
Registrierungsnummer: DE 212 133 546
Postanschrift: Rheingaustraße 186
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65203
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffung@hcc.hessen.de
Telefon: +49 611 7038 4012
Fax: +49 611 32 76 38 412
Internetadresse: https://vergabe.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: DE 812 056 745

mailto:beschaffung@hcc.hessen.de
https://vergabe.hessen.de
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Postanschrift: Wilhelminenstraße 1 - 3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Fax: +49 611 327 648534
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Protiviti GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE814669696
Postanschrift: Sendlinger Straße 12
Stadt: München
Postleitzahl: 80331
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: carsten.schroeder@protiviti.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ccda6ba5-6b05-4d00-b764-7e521297ba4e  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Sonderregelung
Unterart der Bekanntmachung: 33
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/12/2024 12:27:04 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:carsten.schroeder@protiviti.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 767275-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 244/2024
Datum der Veröffentlichung: 16/12/2024
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